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Die Anwendungsmöglichkeiten von 3D-
Druck auf Textilien waren bislang durch 
die verwendeten Materialien und fehlen-
de Farbtiefe begrenzt. Mit dem J850™ 

TechStyle™ ist nun ein auf textile Anwendungen 
optimierter Drucker auf dem Markt. Statt geschmol-
zenen Kunststoff linienweise aufzutragen, wird das 
Druckmaterial flüssig mittels Inkjet-Technologie auf-
gesprüht und mit UV-Licht gehärtet. Daraus resultiert 
eine sehr hohe Auflösung und Farbtiefe, die völlig 
neue Möglichkeiten eröffnen. An der Hochschule Nie-
derrhein werden die Stärken und Schwächen sowie 
die gestalterischen Möglichkeiten dieser Technik er-
forscht.

Die Masterkollektion „tides” von Antonia Dannen-
berg thematisiert die ökologischen Folgen des Klima-
wandels auf marine Lebensräume und die emotionale 
Beziehung des Menschen zum Meer. Die Kollektion 
visualisiert den Gezeitenzyklus als Sinnbild für Wandel 
und Wiederkehr. Sechs Outfits erzählen eine stilisierte 
Entwicklung von Ruhe bis Chaos und Neubeginn. In-
spiriert durch bionische Strukturen und biophile De-
signprinzipien verknüpft sie Naturästhetik mit tech-
nischer Innovation. Darüber hinaus wird untersucht, 
wie sich bedruckte Schnittteile in der Konfektion ver-
nähen und verarbeiten lassen. Die Arbeit wurde von 
Prof. Dr. Maike Rabe und Dr. Jens Meyer betreut und 
gestalterisch von Prof. Anna Koch begleitet.
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 « �Abb. 1:	 Bionisch inspirierte Oberflächenstrukturen des 3D-Drucks im Kontext von Gezeitenwandel. „Retreat” aus der Master-
kollektion „tides” von Antonia Dannenberg, 2025, Hochschule Niederrhein.

Abb. 2:	 Das Outfit thematisiert die Phase der Ebbe durch 
Muster und zurückweichende Strukturen. „Retreat” aus der 
Masterkollektion „tides” von Antonia Dannenberg, 2025, 
Hochschule Niederrhein.
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Abb. 3:	 3D-Druck auf Ärmelsaum und Hosensaum, inspiriert von rillenartigen, wellenförmigen 
Mustern (Rippelmarken) bei Ebbe. Detailaufnahme von „Retreat” aus der Masterkollektion „tides” 
von Antonia Dannenberg, 2025, Hochschule Niederrhein.

Abb. 4:	 Gesamtansicht des Looks mit voluminöser Weste, inspiriert von natürlichen Strukturen im Sand bei Ebbe. „Retreat” 
aus der Masterkollektion „tides” von Antonia Dannenberg, 2025, Hochschule Niederrhein.
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Abb. 5–6:  Gesamtansicht mit transparenten Hosenbeinen 
und vollflächigem 3D-Druck auf der Kapuze, inspiriert von 
Rissstrukturen als Symbol für Trockenheit, ausgetrocknete 
Landschaften und Stagnation bei Niedrigwasser. „Break” aus 
der Masterkollektion „tides” von Antonia Dannenberg, 2025, 
Hochschule Niederrhein.
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Abb. 8:	 Frontansicht mit betonter 3D-gedruckter Kapuze und detailreicher transparenter Hose, 
inspiriert von rissigen Böden und der Trockenheit bei Niedrigwasser. Visualisierung von Hitze, Ein-
samkeit und Weite durch transluzente Materialien und ausladenden Umhang. „Break” aus der Mas-
terkollektion „tides” von Antonia Dannenberg, 2025, Hochschule Niederrhein.

Abb. 7:  Die Weite des Umhangs visualisiert die freigelegte Weite bei zurückweichendem Wasser. »Break« aus der Masterkol-
lektion »tides« von Antonia Dannenberg, 2025, Hochschule Niederrhein.
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Abb. 9:	 Detailaufnahme der Kapuze von „Break” aus der Masterkollektion „tides” von Antonia Dannenberg, 2025, 
Hochschule Niederrhein.

Abb. 10:  Detailaufnahme der transparenten Hose von „Break” aus der Masterkollektion „tides” 
von Antonia Dannenberg, 2025, Hochschule Niederrhein.
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